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Leitfaden – von der Themenfindung zur Konzeption des Forschungsfeldes und der Forschungsfrage(n)

Zu Beginn jeder Modulabschluss- und Masterarbeit ergeben sich Fragen nach Forschungsgegenstand, -feld und Fragestellung(en). Fragen nach dem Was? Warum? … müssen beantwortet werden.
Die folgende Tabelle soll dabei helfen, diese Fragen in einzelnen Schritten zu beantworten. Entlang der Fragen können grundlegende Ideen formuliert werden, um sie mit Kommiliton*innen und Dozent*innen, in Lehrveranstaltungen oder im Mentorat zu besprechen.
Die Tabelle sollte so ausführlich wie möglich ausgefüllt werden, damit auch Lücken und offene Fragen greifbar werden und diskutiert werden können. Ergänzende Felder (Notizen zu Brainstorming, Literaturrecherche, Zeitplan) können der Strukturierung und Planung dienen.

	
Forschungsinteresse
(persönlich und fachlich)







	

	
Relevanz des Themas
(aus fachlicher, gesellschaftlicher und feldbezogener Sicht)





	

	
Forschungsgegenstand (Handlungen, Akteur*innen, Orte/Räume, Objekte, Bedeutungszuschreibungen, Diskurse, …)

	

	
Vorannahmen, Meinungen und Stereotype vom Feld
(Was erwarte ich, vorzufinden?)






	

	
Forschungspraktische Eingrenzungen
(Kriterien der Machbarkeit hinsichtlich Akteur*innen, Ressourcen etc.)




	

	
Forschungsethische Fragen / Eingrenzungen / Bedingungen






	

	
Analytische Forschungsfrage und Teilfragen (erste Versuche)





	



Brainstorming zu(r) ersten Forschungsfrage(n)




Literaturrecherche zu einzelnen Aspekten / Schwerpunkten des Themas

Zeitplan

	Monat
	Woche
	Tätigkeit
	Ziel
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	






Notizen, Kontakte etc.
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